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1. Eigerrschaftei'i

f . i. Anrvclidung

Der VI{tr-Sender SU 15CI arbcitet auf einem vün 6 voreinstslLbaren Kanlilt-'n itn

Frequea::5ereich 11?.. .itÄA Nfitrz mit einer Träigerleietung von S0 W und iet

ftir den Betrieb im zivil.cn und rnilitiirisehen Boden-Bord-Slrrechverkellr iJe*

eignet. Er erfüllt clie einschlägigen ICAO-Vorschrlften eowie die Voreehriftcn

cier 1;euisclen Buncleaposi und der Bunclesenstalt für Flugmicite ung.

Der VIIil-Sender iet außijchließlich mlt Trangi$toren beetüclrt und daher oitne

Vorheizzeit seniiebereit und ftir Dauerbetrieb geelgnet. ür iet ftir eine Auf*

sieljiröhe fuis zu S0ü0 rn üNN r,ugelasnen. Der RF.Trtiger des VIIF-Senclers

ist amplitu clenmo duiiert.

Die ilocirochai1ung cles ViiF-senclers (trinschalten ciee RIr*Trügere) erfolgt

clurch Schließen einee Stromkreises ($tromguell,e.im SendCIr) tli:er dle Sprecir-

taste am ]Viikrofon.

Die Wal:l der 6 Sendekanäle, ciie Trägerhoclie chaltung, dle Moduiation eolvie

das trin- uncl Al.lssehalten cies VI{I|-$ender*: können am Ort und von ferne vor-

g€nommsn werdca. Darnit besteht die Möglichkeit, rien VIII''-Sertcler nhru-

setzeil uird von elnem zentraLen Funlrt, z. B. dem Kontrol.lturm am Flugplatr,

zu bedi*ntn.

Ftir das llochschaltelr des IlIr-Trägers über eine gleiehstromfreie Fernl'ei-

tung steiit der TonschaltempfÄinger EN 00i. zur Verfügung.

Der VIII+-sencler SU 156 kann ai.s trinaelsender in einem Gertitekasten r:tler

mit rnghret en $endern gemelnsam in elnern Kautengestell betr"ieben we:rden.

n 2529',1 Bl, 6



1n Arbcitsrveise und Aufbau

üer VliF-$jcnder SU 15S besteht aus den Baugruppon

Mo riuLatiot:,$verstürker

Oszillator
Kanal,wahl

1,0-W-Ve::;rtiirlcer

Leistu:rgsblock

Spannungs stabilisi erung

ülnschaliteil

Der Tonschaliempfänger trN 00L kann bei Bedarf in entsprechericlo Buchsen

im Inirern des Gerätes ansielie einor Blinclplatte gesteckt werden.

trie RI,'-Ilnclstufe verfügi tlben einen auereichend dirnensioriierten l{tihl,ktirpcr',

der bei norm*Lcm Eetricir liaine Frenrdbei.üitung benötigi. Bei liauerbelrieb

uorgt ein ei.ngebautcs thc::rnöstatgesteuertes Gcbläse fttr dio erforderllcliql

Küiiirin6. ücr l{iihLlufte';rom wird so gefiiirri, daß keine Verschmutzung rler

elektrisciren Baut eile eintrit'i.

Die Abstimrnnng des Oszillators auf die gervtinschte l{analfrequenr erfolgt

durch Einetell,en des dem jeweiligen l{anal rugeordneten Potentiometers auf

cüe Quarzresonanz, wobei der Oszil.l,atorkreis durch eine l(apnzitiitsdi"nde ab-

gestimmt wird. Wenn der ltesonanakreis eich gennu attf der Quarzfre{lit{,rnz

bci'inciet, erscheint anr lir$tr;r:uruent Jl an cler Frontplatte tn $tel"Iunf;ffiTrwN ein

Miniitrum clcr angezeigt*n Quarrepannung. Die nachfol,genclen Veret{irlrer"stu-

fen sind aLs tsreitbandversttirker auegel.egt und bedtirfen kq:iner Frequenzein-

steIIung.

üle liF-Hr:,dstufe ist mit vier Transisicren besttickt, deren Zusammcnr,rchnl*

tung ük"rrr i'tichtkoppler erfolgt. Dadurch werden paral).elgesclialtete Ver*trir-

iceretrernent* weitgehenri entkopp elt.

Fei au großen Fehlanpasoung der Antenne {s>2) wird die ItF-IIru anfitlng im

Oszillator unterbrochen und darnit die RF-Endstufe vor Sciiaden bewahrt.

Rticksiellung einer soi.chen Störung nach Reparatur der Antenne durch etr,va 5 s

S,anges Ausschalten des gesamten Gerätee. Bei Wiedereinscbal,tung ist die

gespelcherte Störung gelöscht.

n ?530? 81. ?



Die Modulation erfolgt nach dem l{ti11}<urvenregelprinzip, wobel elne durch

DemocluLation am Senderausgang gewonnene NF-Spannung mit der modu.

lierendcn NF-Spannung verglichen und die Differena a1e RegeLspannung ln

den Modulationskreie eingeftihrt wird.

Für den direlrten Anschluß eines clyno.misciren Mikrofons eowie ftir den An-

schluß einer lrernLeitung let je ein Msdulationeeingang vorhanden. Im nach*

folgenclen Modul.ationsverstärker werden PegeS"ochwankungen von * ?4 dB

bis *6 dB auf eine Modulationsgradänderung qm t2 dB ansgegLlchen.
a

lolgende trunktionen des VHF-senclers leönnen von fern geeteuert und ttber-

wacht werden:

Ein- und Ausschal.ten des Senders

Wahl clnes beliebtgen l(anals auo insgesamt 6 Kanälen

Hochs chalt en des H,F- T'rügers tiben dle Trägerhochechaltschleife.

I'Iochschalten des RF-Trägers über eine gleichstromfreie Fernleitung bei Ver-

wendung des Tonschaltempfärngers EN 0Ü1.

Modulatiort des Trägere

Kontrolle der Modulatlon des Senders über Mithörausgang

Trägermoidung

R 25207 81.8



Kenndr: Let

1, l?rqquonzbsrei.ch . . . . . . . . . . ü . . 11'l' .r. 144 Müg

2. Änaairl dsr vorelnetel,lbares KanäIe . . . 6

U. Sendeart .... .... .. r.. . s. Anplttudennodulatlon

d. I'lrz*rr.':unI des Trlj..Tcrs

4,1 Qparutype . . . . . . . . . . . . . . .' QDB 75 4Oz

412 Froquonzverviol,fachungsfaktor . . . . | . 2

4.5 lrrequenabereish der Quarse

gA ... EÄ nIEz -22 5815 ". l2 lfiV'z

4.4 lrrequenrstabilität . . . . . 4 . . I r , -( 1 ? ' 10-5
in Tomperüturbsreicb -20o ... +50o ' '

5 " Fr*mtlacrillatorninEang

5,1 Ansteuerfrequona . . . . . . . . . . . . 117 ..' 144 ÄlIIa

5.2 Eingangopegel . . . . . . . . . . . . . ö 1 T an 50 e

6. Trligerleistung . . . . . . . . . | | | . 50W an 50 0

7 . Unersänscht* Arr,$s trihlun,t

-q7,1 0borvrei,lenS.olotung . . ' . . . . | . . . < 2 x 10-' Vf
t4

"1 ,2 Nsbenlvellenleistun6l . . . . a . . . . . , < 2 r 10-r W

B, i'crlule bion

8,1 1,{oriuLationefrequenrberel.s'b . . . . . . . }00 ,.. }4CI0 +} dB

B.? 1,14x, ir,{odul,ationggred . . . . . . r . . . &----' - 0r9nax.

uta

Nr,

registriert Ln 41r,Q272.06 V

Datun Nama Änd.
zusl.

Änd.-l'tittlg.
Nr.

Dalun Name Zelchn, Hr,

41r,A272,06 K
borl.ou. 2 Slart

s:::/'11:".1?] 0071
!'v!:':!:*V30c71
qopt tll L ,' . t
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8.1 Eingo,n g*rv i d ers *"snd

Dyn. l,ii"krofon . . . . '
Eingangspegel ftir m ) 0r9 

"

Loitungseingang . . . ., . r .

filngangspe6oi, ftir m ) 01 9 . " .

Rogelvergtärker . . . . . . . t aCt

$"1 örmoduLationsabstand . . . e ! o .
bozogenaufmol
KLirrfgktor .. . . . . . . r . . r . .
für ra - 0r9

200 n

)?mv;
600 n y?Ü/" symn.

-20 d3

Ilegelberoi,etr otna 20 dn
ftir 2 dB Äuogangsspennungs-
änderung

|4oan
< 1g/"ü

g,t .1

8.5 ,2

s.4

8.5

9.5

I Vr I

tv.4

1 ü.7

ata

eaa

aa6

ata

O T161.:^,i16,.ii n:-.rrlrL--':-:::-r

I'J*ximaj" überbrüel:baro fintf ernung
für ieitungsdurelit:ea8€Y 0rB nin
bei Nonnsp&nnltng

1 0" Sjtrontvers 0r3u::l:

..4kn

Anschlußspannung .

Iietafrequenz ...
r ---! - +." - -^^,.+-^ ^1..L{.,i l. 5 l,UIlLiSuur rrirriillg .

| ruo'u

. 115, 125t 22Ol

. 47 r., 51 ttz

. 520 YA

r 0sB

axnannuns ylfir-$sndß3 50 ly $s 156

235 \ +1$t

1 0, J,1 Leistungsfaktor sos

a

a

,la
t ta Äbmeaoungen (a x u x r) . . . . . ., 485 x 15) x 494

l4t Ggvlicht . . . . . . . . . . . . . ' r o8r 20 kg

registri€rt in 415,A272.06 V

be6l, oil, ßtt l

Ela l Nr
2] 0ß71
2ic$?1

t._
* t\ g'szakhn'

$ ootrr'",io,
$

fi 't,,t'r t:tll

ot," ",'t

Zolchn. Nr.

41r,0272"05 K
Änd.
zt el.
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B es clrrfftungf Syrni:io1

2. s.6". . r,c#cnde fum*FqrXj:nbilrl_.4rkl.illnng.-lhn ryg3l[r*'j.u$nglffrl?$,]"q

Po6, Ii'uni*tion

Abdecirung für tr)otentiorneter mur }Iinr*tel-
lung cies Quarrspannuilrgßrn{nirnurns; Au.
ucige arn trn$trumen! F ; Wahlechalter J.9
riabei ln Stellung ff MiN

Anx etgeinstrument rur$ Wahl"schnlter

"Ahdeckgitter ftir Beltiftung

N ei n sp annun gsütrÄä ef g elamp e

$törunge anz ei. ge3.amp e

N etrsichorung rnit KontroLl* Lampe

B et ri ebeart ens ehaLä er

Stellung Aus

$'i ei.lung ürtebe di e$nn6l

$iellung Irerni:edien{är}S; }rler i$t lreine
i{analw*li}. mit dern Schalter 13 mtigli*h

Mikrofonnns chlußbuchs s

Mikrof*n

X{ont roL)"a chalt er n uirr Anä si g einut rri rn cn I

I{ontroil.s eler geregeltcrr 2{}*V*Ba:triei;**
sparulung

Kontrolle der geregelten l8*V.Betriebs-
6pannung
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B eschriftung/SyrnbolPos.

10 J*}j# Mr'i

Il"rlnlctlon

Anneig* der glel*hgex^tclrteten Quar"äßgr*n*
nung

Anaeige der gleichgericirteten
Ri;'*$pnnntrng airr Aucg;;ing der
grupp0

Anreig;e der g}eichgeriehtaten
H,tr*Spr,rnnung am Äuognlig dem
stärkers

rnrlduJ"ierten
ösail.latur*

rnoclni.i*rt en
| $-\'y* f sr'*

Anzeige der glelchgerichtetr^.r moeluJ.ierten
RIr-$pannung am Ausgeng rle$ $enders
(Vorlar"rflelstung)

Kontroile der Modulationnsp&.nnurlg

I{*rrtroli.e clcs Scharltt*nen; nur bei !.linsnls
des lonschalternpfiir:gers IIN CIül; bei lioch*
geocha).teten: ffiF-'lräg*:r Anreige irrr
$eirrvarnen Bereich

itontrolle cler Moduleit{orr; bei Sü % I\fuduLl-
tlon Anzeige i,nr sch,r,vnrrzen ]Seroich

I{ontrol.le der reflelitisrten Lci.ntung arn
Senderaußgnng. ]3ei s " ? Auesctrl,ag 50 fj}**,
Bel einern Ausr*chlag tiber cleir echwarnen
Bereich schaltet der Sender 6b.

In dieson $tellung kann dns Anreigeinotru*
rnent 2 extern betri'eben werden; Anschluß
an der?ücke elte des $enders

Kanal.wnhls ehalt e r; nn rwi rkr:r arn i r.r f"l rt s b ü *
dlenstelklng des Betrlebeartenechaii,ers'l

| ftrow II _l

#
ft sow

ry

2040 Hz
ry

S=2
<-
-8>
ry

AMNl

I

o
{{ll p$ r r,.,or

I

R g. ä9? 81. ä1


